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Neuzugänge zeigen Klasse: Jetzendorf
startet mit Heimsieg in die Saison
Jetzendorf sichert sich mit einem 2:1-Sieg gegen

Ehekirchen wichtige Punkte zum Saisonstart der Landesliga
Südwest.

Der TSV Jetzendorf hat zum Auftakt der Landesliga Südwest
einen beeindruckenden Sieg gegen den FC Ehekirchen
eingefahren. Bei diesem ersten Punktspiel der Saison, das am
22. Juli 2024 stattfand, schafften es die Grün-Weißen, sich mit
2:1 durchzusetzen. Dieses Ergebnis könnte nicht nur für die
Mannschaft selbst, sondern auch für die Gemeinschaft von
Jetzendorf von großer Bedeutung sein.

Neuzugänge als Schlüssel zum Erfolg

Mit strategischen Transfers in der Sommerpause hat der TSV
Jetzendorf entschlossen an Stärke gewonnen. Die neuen Spieler,
darunter Hannes Frank, haben gezeigt, dass sie in der Startelf
gut zusammenpassen und maßgeblich zum Sieg beigetragen
haben. Der Trainer, Stefan Kellner, stellte gleich drei
Neuzugänge in die Anfangsformation und wurde dafür belohnt.
Diese Verstärkungen könnten nicht nur das Spielniveau heben,
sondern auch das Vertrauen der Fans und der Dorfgemeinschaft
in die Mannschaft stärken.

Ein intensives Spiel mit Wendepunkten

In der ersten Halbzeit konnten die Jetzendorfer die Führung
schnell übernehmen, nachdem Hannes Frank in der 27. Minute
den Ball nach einem präzisen Pass von Frederic Rist ins Netz



beförderte. Das aggressive Spielsystem, insbesondere das
Gegenpressing, zeigte Wirkung und sorgte dafür, dass die
Jetzendorfer die Kontrolle über das Spiel behielten.

Wendepunkt trotz Überzahl

Die zweite Halbzeit brachte Spannung: Nach einer gelb-roten
Karte für den FC Ehekirchen, die sie in der 58. Minute erlitten,
schien Jetzendorf auf der Überholspur zu sein. Doch nur zwei
Minuten später nutzte Christoph Hollinger die Nachlässigkeit der
Jetzendorfer und glich aus. Diese Wendung führte zu einem
angespannten Spielverlauf, in dem die Nerven der Zuschauer
auf die Probe gestellt wurden.

Gemeinschaftsstärkung durch Fußball

Ein wichtiger Aspekt der Niederlage des FC Ehekirchen ist die
Bedeutung, die dieser Erfolg für die Gemeinde Jetzendorf hat.
Der lokale Fußballverein ist nicht nur ein sportlicher Organisator,
sondern auch ein sozialer Katalysator. Der Sieg stärkt den
Teamgeist und fördert eine positive Identität innerhalb der
Gemeinschaft. Ein Team, das erfolgreich spielt, bringt die Fans
zusammen und bietet den Menschen in Jetzendorf einen Grund
zur Freude.

Ausblick auf die Saison

Mit dieser starken Leistung zum Saisonstart ist der TSV
Jetzendorf in der Lage, ein Zeichen zu setzen. Trainer Kellner
betonte nach dem Spiel, dass der Sieg verdient war, auch wenn
man es spannend gemacht habe. Der Fokus liegt weiterhin auf
dem Klassenerhalt, doch nach einem dritten Platz in der
vergangenen Saison soll der FC Ehekirchen nicht das letzte Wort
sein, wenn es um die Ambitionen der Jetzendorfer geht.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Sieg gegen den FC
Ehekirchen nicht nur Punkte einbringt, sondern auch eine Welle



von positiver Energie und Gemeinschaftsgefühl in Jetzendorf
heraufbeschwört. In den nächsten Spielen wird sich zeigen, ob
der TSV Jetzendorf in der Lage ist, diesen Schwung
mitzunehmen und in eine erfolgreiche Saison zu verwandeln.
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